Einige Impressionen vom Schlossplatz und Marktplatz von Wiesbaden
1. Einige Kurz-Informationen

Schlossplatz und Marktplatz sind eigentlich eine bauliche Einheit. Der Freiraum in der Stadtmitte wird nur durch das Neue Rathaus und die Marktkirche untergliedert. Der obere Teil ist der Schlossplatz, benannt nach dem nassauischen Residenz-Schloss (heute das Landtags-Gebäude), der untere Teil ist der Marktplatz. Er ist meistens leer. Das gläserne Restaurant „Lumen“ ist ein neuer Anziehungspunkt des Marktplatzes. Unter dem Marktplatz befindet sich eine Tiefgarage. 
Der Schlossplatz wird von historischen Gebäuiden umgeben. Einmal ist das das Schloss der nassauischen Herzöge, das Kaiser Wilhelm bei seinen Besuchen in Wiesbaden als Wohnsitz diente. Daran schließt sich ein ehemaliges Militärkrankenhaus an (um 1870 erbaut), die ehemalige Kaiser-Wilhelm-Heilanstalt. Sie war später eine Kur-Heilanstalt.  
Die evangelische Marktkirche mit ihren 5 Türmen hat eine Höhe von knapp 100 Metern und wurde um die Mitte des 19. Jhs. nach einer Berliner Kirche des preußischen Baumeisters Schinkel im Stil der Neo-Backsteingotik erbaut.  
Das Alte Rathaus ist das älteste erhaltene Bauwerk der Stadt. Es wurde zu Beginn des 17. Jhs. errichtet, ursprünglich im Renaissance-Stil mit Fachwerk. Das Fachwerk wurde aber im 19. Jh. durch Steinmauern ersetzt. 
Der Marktbrunnen stammt aus dem Jahr 1753. Er bezog sein Wasser über lange Leitungen. Er diente hauptsächlich der Trinkwasser–Versorgung der Stadtbewohner, denn im engeren Stadtgebiet gibt es wegen der salzhaltigen Quellen keine Süßwasserquellen. 
Das Denkmal vor der Marktkirche stellt Wilhelm von Nassau-Dillenburg dar, genannt der Schweiger. Das Denkmal ist ein Geschenk Kaiser Wilhelms II. 

2. Karte vom Schlossplatz und Marktplatz
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          (Karte von Schlossplatz und Marktplatz nach openstreetmap.org und Mitwirkende)
3. Fotos vom Schlossplatz und Marktplatz  (Alle Fotos vom Verfasser)
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Vom Kochbrunnenviertel kommend trifft man hier von Norden aus auf den Schlossplatz. 
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Die Marktkirche ist das herausragende Bauwerk am Schlossplatz, auch für Fotografen. 
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Das rote Gebäude ist das ehemalige große preußische Militär-Krankenhaus, später war es ein Rheuma-Bad. Danach schließt sich nach links… 
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… das ehemalige Residenzschloss der nassauischen Fürsten in Wiesbaden an, heute ist es Sitz des Landtages. 

[image: image7.jpg]



Die Eingänge sind bewacht. 
[image: image8.jpg]



Der Haupteingang mit Treppe zeigt zum Marktplatz
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Gegenüber dem Schloss liegt das Neue Rathaus und zwischen Schloss und Rathaus liegt der Schlossplatz (nach rechts im Bild)
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Das Neue Rathaus ist ein imposantes Gebäude. 
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Eine kleine Pseudo-Stadtbahn beginnt ihre Rundfahrt durch Wiesbaden am Schlossplatz.
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Unter den jungen Bäumen etwas versteckt…
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steht vor der Marktkirche der wichtigste nassauische Fürst, Wilhelm von Oranien, genannt der Schweiger, Begründer der Niederlande. Sein Stammschloss liegt in Dillenburg, sein Herzogtum reichte bis Wiesbaden.
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Das Alte Rathaus schräg gegenüber ist erheblich kleiner. Heute dient es hauptsächlich nur noch für Trauungen. Davor steht der Marktbrunnen von 1753. 
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Hier sieht man die Marktstraße, die aufwärts zur Langgasse führt. Rechts ist das Schloss, links das Alte Rathaus. Das pseudo-barocke schmale Gebäude rechts ist eine bekannte Gaststätte, das „Uhrtürmchen“. 
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Die Verlängerung der Marktstraße im Bild abwärts führt auf den Marktplatz. Denn hinter dem Neuen Rathaus liegt der Marktplatz. Von hier aus führt die Marktstraße aufwärts.
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Der Wiesbadener Marktplatz hat eine große Fläche, wird aber nicht permanent von Marktständen genutzt. Wochenmarkt ist nur mittwochs und samstags. 
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Oft ist er völlig leer. 
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Damit sich Marktteilnehmer stärken können und damit Besucher des Schlossplatzes eine 
kulinarische Rast machen können, hat man dieses „Glas-Restaurant“ mit dem Namen „Lumen“ etwas versteckt hinter die Marktkirche und das neue Rathaus gebaut. Ob es vom Baustil her passt, darüber kann man unterschiedlicher Meinung sein. Aber man kann dort gut essen.  
Verfasst von Helmut Wurm, Betzdorf, 27. 5. 018
